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Herren Kreisliga 1

SG-SandhofTV Waldh II : DJK St. Pius III 
Donnerstag, 04.04.2024, 19:00 Uhr

Sieg für SG-SandhofTV Waldh II

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 39:29 in den Sätzen gewannen die Akteure
von SG-SandhofTV Waldh II ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga 1 gegen die DJK St. Pius III. 240
Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe das Doppel Schmitt / Farrenkopf den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 14. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten. Die Tatsache, dass 9 der 16
Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den knappen Spielverlauf wider.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Schmitt / Farrenkopf gewannen ihr
Spiel gegen Böker / Niedobecki sicher mit 3:0. Beim wenig später folgenden 11:7, 11:6, 12:10 gegen
Bast / Zeiffer fanden Reichelt / Baron von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es
nichts zu rütteln. Einen Sieg holten nachfolgend Goller / Stückler bei ihrem 3:1 gegen Hillenbrand /
Zeese. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Gerhard Reichelt und Felix Zeiffer, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3
feststand. Nicht so gut lief es für Michael Schmitt beim 1:11, 6:11, 6:11 gegen Christian Bast, obwohl
die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Markus Goller Sven Hillenbrand in fünf Sätzen. Das war nichts für
schwache Nerven. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen Thorsten Baron
und Dennis Böker aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte dagegen Marc Farrenkopf beim 3:0 gegen Fabian
Niedobecki und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Gekämpft bis zum
Schluss hatte am Nachbartisch Thomas Stückler in der Partie gegen Volker Zeese, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler SG-SandhofTV
Waldh II und der DJK St. Pius III. Das Einzel zwischen Gerhard Reichelt und Christian Bast, das vor
der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das folgende Einzel zwischen Michael Schmitt und Felix
Zeiffer endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Trotz anfänglichen Problemen
im ersten Satz drehte Markus Goller das als ausgewogen eingestufte Match gegen Dennis Böker
und gewann mit 7:11, 11:7, 15:13 11:5. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Auf Messers Schneide stand derweil das Spiel zwischen Thorsten Baron und Sven
Hillenbrand, ehe sich der Spieler SG-SandhofTV Waldh II mit 6:11, 11:9, 11:7, 4:11, 11:9
durchsetzen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Baron zu Ende ging. Marc Farrenkopf bekam es
nun mit Volker Zeese zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits
als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Marc Farrenkopf am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. 16:5 (Farrenkopf) bzw. 3:1 (Zeese) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Thomas Stückler und Fabian Niedobecki,



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.04.2024 (08:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

bevor das 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kaum gefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von
Schmitt / Farrenkopf am Nachbartisch gegen Bast / Zeiffer. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht SG-SandhofTV Waldh II am 26.04.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die DJK Käfertal/Vogelst. IV, während die DJK St. Pius III am 20.04.2024 gegen die Post SG
Mannheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG-SandhofTV Waldh II

Doppel: Schmitt / Farrenkopf 2:0, Reichelt / Baron 1:0, Goller / Stückler 1:0 
Einzel: G. Reichelt 0:2, M. Schmitt 0:2, M. Goller 2:0, T. Baron 1:1, M. Farrenkopf 2:0, T. Stückler 0:2 

 DJK St. Pius III
Doppel: Bast / Zeiffer 0:2, Böker / Niedobecki 0:1, Hillenbrand / Zeese 0:1 
Einzel: C. Bast 2:0, F. Zeiffer 2:0, D. Böker 1:1, S. Hillenbrand 0:2, V. Zeese 1:1, F. Niedobecki 1:1


